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Frankreichs verſchleppungstaktik in der Oberſchleſien Frage

Keuerliche Hinausſchiebung der OberſchleſienKonferenz Kabinettsſitzungen in Paris und London

Landwirtſchaftliche Erfüllungspflicht
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Die ungeheure Sommerhitze die nun ſchon ſeit Monaten
über einem großen Teil der Erde lagert hat die Ernte
ausſichten in vielen Ländern ſtark gemindert und in manchen
Ländern ſogar kataſtrophale Wirkungen verurſacht Jn
Deutſchland hat beſonders die Futtermittelernte unter der
abnormen Witterung zu leiden Für unſeren Viehſtand iſt
das eine ſehr bedauerliche Ausſicht zumal die Entente mit
ihren tiefen Eingriffen in die deutſchen Viehſtapel immer
noch nicht am Ende iſt Weniger als die Futtermittelernte
wird jedoch die Getreideernte in ihrem Ausfall von der
andauernden Hitze bedroht Nur für das Sommergetreide
iſt ſtrichweiſe ein ſtark verringertes Erträgnis zu erwarten
Indeſſen iſt dieſer bedauerliche Ernteausfall nach Anſicht
land wirtſchaftlicher Sachverſtändiger doch nicht groß genug
um die Geſamternte an Getreide in dieſem Jahre weſentlich
zu mindern Das iſt um ſo erfreulicher als bekanntlich zur
Ernährung des deutſchen Volkes auch im laufenden Wirt
ſchaftsjahr noch fortgeſetzt Getreide aus dem Ausland ein
geführt werden muß das infolge der ungünſtigen Valuta
verhältniſſe im Preiſe ungeheuer höher ſteht als unſer deut
ſches Jnlandsgetreide Je mehr von dieſem letzteren der
Volksernährung zugeführt werden kann um ſo weniger
Auslandsgetreide braucht eingeführt zu werden Bei der
allgemeinen Verarmung des deutſchen Volkes iſt das ein
überaus wichtiger Umſtand für die allmähliche finanzielle
Geſundung des Reiches

Um ſo befremdlicher wirkt das Vorgehen gewiſſer land
wirtſchaftlicher Kreiſe die die anhaltende Hihe zum Vor
wand nehmen um en die Neuregelung der Getreide
ablieferung Sturm zu laufen die ihnen von

Reir an aan die Stelle des frühe
Bundes der Landwirte getreten iſt und wie jener ganz von
der Politik der Rechten beherrſcht wird hat an das Reichs
miniſterium für Ernährung und Landwirtſchaft und an
andere Amtsſtellen gedrahtet daß infolge der anhaltenden
Trockenheit und der drohenden Mißernte die Erfüllung der
Umlageverpflichtung r ſchwere Wirtſchaftsſchädigung
vielerorts nicht möglich ſei und daß dieſe Verpflichtung den
veränderten Verhältniſſen entſprechend herabgeſetzt werden
müſſe Das iſt eine recht bedenkliche Politik Man muß
wiſſen daß die neue Getreidebewirtſchaftung die am
21 Juni in Kraft getreten iſt keineswegs die geſamte Ge
treideproduktion ſondern nur einen Bruchteil derſelben er
aßt der nicht mehr als 235 Millionen Tonnen ausmacht

e 238 Millionen Tonnen ſollen im Wege eines ſtark ge
ktaf elten Umlageverfahrens e t werden während

er darüber weit hinausgehende Ueberſchuß zur freien Ver
fäeung der Landwirtſchaft bleibt Selbſt wenn alſo infolge

er anhaltenden Trockenheit die Geſamternte an Getreide
geringer als vorausgeſehen ausfallen ſollte könnte immer
noch das Umlageſoll aufgebracht werden und nur die Menge

m e m würde rprechend zuſammenſchrumpfen An der Umlagemenge aber
feſtgehalten werden weil ſie von vornherein den

Wünſchen der T entſprechend ſehr niedrig an
geſetzt worden iſt und weil ſich ſonſt die Unkoſten für den

notwendigen an ausländiſchen Zuſchußgetreides über
alle Voranſchläge hinaus unerträglich vermehren würden
Die deutſche Landwirtſchaft von deren Produktivität

die Wiedergeſundung des deutſchen Volkes mit in erſter

So z 3 e ws O fern en Z ilandw ugung ſteigert Sie auch gewnicht beſtreiten wollen T zum mindeſten unter dem n
wärtigen Reichsminiſter für Ernährung und Landwirtſchaft
alles geſchehen iſt was zur Steigerung der irre

roduktivität überhaupt Fern werden kann Nun
darf aber auch erwartet werden ſich die Landwirtſchaft

370

ihrer Erfüllungspflicht bewußt wird und ſie ſelbſt dann
e Umſtände ihr das unerwartet erdurchführt wenn

a Wir vier n
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mBauernbundes wird varauf gedrängt ne

n eC i haben e i ae der einzelnen
e An

e Steinezwiſchen Paris und London iſt außerordentlich ge

und im

empfohlen her iſedeiſen und W e drei Oberkom

eine beſſere Politik zu ſein als die voreilige Ankündigung
von Einſchränkungen der Ablieferung Je ſchwieriger die
Erfüllungspolitik für die Landwirte ſein wird um ſo lieber
wird das vaterländiſche Jntereſſe anerkannt werden mit
dem ſie ihre Verpflichtungen durchgeführt haben

Ein LUltimatum Briands
an die engliſche Regierung

Paris 28 Juli Eigene Drahtnachricht Durch
einen Theatercoup ver franzöſiſchen Regierung iſt das Zu
ſtandekommen der Ententekonſerenz am 4 Auguſt abermals
e Die franzöſiſche Regierung hat nunmehr geſtern
durch ihren Londoner Botſchafter Lord Curzon mitteilen
laſſen daß ſie ein Zuſammentreten der Ententekonferenz
nicht für möglich hält bevor die Frage der Truppenverſtär
kungen in Oberſchleſien nicht gelöſt ſei Dieſe Mitteilung
iſt ein Ultimatum Briand ſtellt gewiſſermaßen Lloyd
George vor die Alternative entweder Truppenver
ſtärkungen oder keine Ententekonferenz
Lord Curzon hat von dieſer Mitteilung Kenntnis genom
men und geantwortet er werde dieſe dem engliſchen Kabi
nett unterbreiten Heute finden zwei wichtige Kabinett
ſitzungen ſtatt die eine in London die andere in Paris auf
denen über das Schickſal der Ententekonferenz entſchieden
werden ſoll Bekanntlich hat Lloyd George auch heute Er
klärungen im Unterhauſe angeſagt Dieſe Erklärungen
werden zweifellos in der engliſchen Miniſterratsſitzung feſt
elegt werden und als Antwort auf das Ultimatum
riands aufgefaßt werden müſſen Eigentümlich iſt die

Begründung des Briandſchen Ultimatums Der franzö
Miniſterpräſident macht die engliſche Regierung für

ie Haltung der Regierung in Bedie franzöſiſchen Truppentrans
ni wort De ſche Atm

ſpaännt Die nächſten Tage vielleicht ſchon der heutige
Donnerstag mit ſeinen beiden Kabinettsſitzungen in Paris
und London können von entſcheidender Bedeutung ſein
Die Sang Briands iſt umſo auffallender als die Entente
kommiſſion in Oppeln ausdrücklich die ſofortige Entſcheidung
in der oberſchleſiſchen Grenzfrage verlangt Aus dem heute
durch Havpas r ortlaut der am 19 Juli andie Votſchafterkonſerenz gerichteten Mitteilung der Inter
alliierten Kommiſſion geht hervor daß dieſe Kollektivnote
der drei Ententevertreter in Oppeln die Notwendigkeit einer
ſofortigen Entſcheidung der oberſchleſiſchen Grenzfrage allen
anderen voranſtellt Veſonders wichtig iſt der Schlußſatz
der Note in welchem die drei Oberkommiſſare erklären daß
wenn die Mächte ihre Beſchlüſſe über Oberſchleſten weiter
hinausſchichen dann die Truppenverſtärkungen nur noch
dringend notwendiger würden Wenn man alſo die Forde
rung der Oberkommiſſare richtig betrachtet ſo iſt es ohne
Zweifel daß die engliſche Regierung mit dem größten Recht
dieſe Kollektivnote ſo auslegt daß vor allem eine Entente
konferen r ſei und daß eine Truppenverſtärkung
eigentlich nur für den Fall einer weiteren Verſchleppung
der Entſcheidung notwendig werde

Die Lage in Oberſchleſien
Auszug aus der Note der Kommiſſare

Die franzöſiſche Regierung hat einen Auszug aus der
gemeinſamen Note der drei alliierten Kommiſſare von
Oppeln vom 19 Juli die in der Diskuſſion über die ober
n e Frage eine ſo große Rolle ſpielt veröffentlicht
n dieſem franzöſiſchen Auszug wird geſagt trotz der Wieder

der Kontrolle und trotz der Wiederherſtellung
e Tätigkeit ſtellten die Oberkommiſſare

feſt daß noch ſehr ernſtliche Bedrohungen auf dem Gebiete
Oberſchleſiens oder vor ſeinen Toren en Die Ober
kommiſſare ſeien der Anſicht daß die Erhebung ſolange fort
dauern werde wie der Zuſtand der Unſicherheit in dem ſich
das Land beſinde andauere Ja man müſſe mit einer Ver
ine rechnen Das ſei nicht nur eine Frage derutorität ſondern auch eine Frage der Macht n eine

Zeitfrage Nicht wünſchenswerte Elemente haben ſich im
Abſtimmungsgebiet gebildet und die Entwaffnung durch diealliierten örden habe weder nach der einen noch nach der

anderen Seite rer werden können Jede Partei
befürchte einen Angriff der anderen und ſchon falſche Ge
rüchte könnten genügen um irgendeine Partei zu unbe
e Handlungen zu veranlaſſen Die Lage wird ſo

nge unſicher bleiben bis jede der Parteien über ihr end
ltiges Schickſal aufgeklärt worden ſei Die Kommiſſare

erſtelluder wirt g

v vu
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Amerika Schieösrichter über Oberſchleſier
Das Acht Uhr Abendblatt meldet aus Paris
Ueber die Rolle die der amerikaniſche Ver

treter auf der bevorſtehenden Konferenz des Ober
ſten Rates ſpielen ſoll liegen widerſprechende Nachrich
ten vor Nach der einen Meldung wird Harvey der Lon
doner Botſchafter der Vereinigten Staaten der ſeine Re
gierung im Oberſten Rat vertreten ſoll mehr als Beob
ach ter auftreten Von anderer Seite verlautet aber daß
Harvey in der oberſchleſiſchen Frage gewiſſermaßen als
Schiedsrichter herangezogen werden ſoll und zwar auf
Erſuchen eines der alliierten Staaten

Der bekantlich ſehr gut unterrichtete diplomatiſche Mit
arbeiter der Chicago Tribune ſchreibt Es wird immer
mehr erkennbar daß man den amerikaniſchen Botſchafter
Herrn Harvey der der Tagung des Oberſten Rates beiwohnt
erſuchen wird die Zuſtimmung ſeiner Regierung zu einem
Schiedsſpruch in der vberſchleſiſchen Frage einzuholen da
ſowohl Jtalien und England als auch die Franzoſen immer
noch an demſelben toten Punkt ſtänden wie im März dieſes
Jahres

Die Unparteilichkeit b Reichsgerichts

Zu dem Urteile des Reichsgerichts in dem Boots
proz eß liegen folgende engliſche Preſſeſtimmen vor Man
cheſter Guardian ſchreibt Die beiden Oberleutnants
zur See wurden zu je vier Jahren Gefängnis verurteilt jedoch
ohne Zuchthaus wie der Staatsanwalt beantragt hatte Der
Präſident des Gerichtshofes ſagte von der Zuchthausſtrafe
ſei abzuſehen weil die Angeklagten nur des Totſchlages
nicht aber des Mordes für ſchuldig befunden worden ſeien
Der Präſident zollte dem zweiten Offizier der Llandovery
Caſtle hohes Lob Die Daily News weiſt auf die von
einigen Seiten erhobenen Einwände hin und ſchließt Die
Tatſache daß die Leipziger Richter zum erſten Male das volle
vom Reichsanwalt beantragte Strafmaß zuerkannt haben
wird die engliſche öffentliche Meinung von der Strenge und
Unparteilichkeit der deutſchen Rechtspflege überzeugen
Die Morning Poſt ſchreibt Der Prozeß wurde in be
wunderungswürdiger Unparteilichkeit geführt Präſident und
Reichsanwalt taten ihr Aeußerſtes um englandfeindliche
Reden der von der Verteidigung aufgerufenen Zeugen auf
die äußerſte Grenze zu beſchränken Der Standard
weiſt auf die Unzufriedenheit der rechtsſtehenden deutſchen
Preſſe mit dem Urteile hin und folgert daraus daß England
mit dem Ergebnis zufrieden ſein könne

Eine Erklärung des rheiniſchen
Wirtſchaftsausſchuſſes

Der Wirtſchaftsausſchuß für die beſetzten Gebiete teilt
mit Verſchiedene Firmen im beſetzten Gebiet haben die
Wahrnehmung gemacht daß in der rechtsrheiniſchen Ge
ſchäftswelt insbeſondere in den Provinzen Sachſen und
Schleſien und in der Lauſitz die Anſicht verbreitet iſt daß
es unter den gegenwärtigen Verhältniſſen der Jnduſtrie des
beſetzten Gebietes nicht möglich iſt Aufträge auszuführen
bzw die Sendungen auf den Weg zu bringen Der Wirt
ſchaftsausſchuß bittet dieſer irrigen und für die Geſchäft
welt des beſetzten Gebietes ungemein nachteiligen Anſicht in
geeigneter Weiſe entgegenzutreten

Die franzöſiſche Lügenfabrik
Das franzöſiſche Propagandablatt in Mainz das Echo

du Rhin veröffentlicht eine Aeußerung des El Tempo
daß die Angriffe auf die ſpaniſchen Truppen in Marokko
durch deutſche Machenſchaften hervorgerufen wurden und
z die angreifenden Marokkaner von Deutſchland Waffen
erhalten hätten Offenbar ſtammt die Meldung ebenfallsaus einer franzöſiſchen Propagandaabteilung Heutſchand

t heute wahrlich andere Sorgen als ſich um die Ange
egenheiten im ſpaniſchen Afrika zu kümmern

Rücktritt des thüringiſchen Miniſteriums

n der z a 27 thüringiſchenmmen zu folgenden Schlüſſen Land1 Die e in e en ſei ernſt und verdiene von 12 Stimmen abe en de her
die ſofortige Aufmerkſamkeit der alliierten Regierungen Rechtsparteien und die K en der hier

rt 2 Die Lage werde ſolange unſicher bleiben nicht durch selhaſfenen e erklärte einer halbſtündigeneine gerechte von beiden Parteien verla Entſcheidung Beratung der des Staate Dr Paul
er Sat ei Die der Kommiſſion zur Verfügung geſtellten ben daß das tsminiſterium ſei ſeine Aemter

e len t so un e jgener W d Ordnung im m immungogebiet auſrecht Antrag auf r des thür ge Le e an
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Eigentums d onſignore Keeſen eineRede aiten und in einer empörenden Tonart ſich über
Deutſchland geäußext hat Dem ſtenographiſchen Bericht in
den u tehſe Parlamentgires entnehmen wir die folgen

den enMeine Herren es iſt in der ganzen Welt bekannt daß
die Heutf en ſich uns gegenüber nicht wie ein Volk das
irgendwelche elementären Begriffe von Jiri ation hätte
ſondern wie eine wildegndblutdürſtige Horde
benommen für die jedes Moralgeſetz unter demRechte der Gewalt teht Nicht zufrieden damit unſere
Frauen und unſere Kinder Greiſe Prieſter harmloſe Bür

ger zu morden haben ſt unſere Felder verwüſtet unſereſatenen angezündet niedergebrannt und ausgeraubt nur
n dem grauſamen Vergnügen zu zerſtören und uns zü rui

nieren c könnte alſo mein Herz köſtlicher ergötzen als
wenn dieſe Banditen gezwungen würden den Raub
wieder von ſich zu geben Wir haben einen neuen Be
weis dieſer Amoralität in den jüngſten Urteilen des Leip
ziger Reichsgerichts erhalten Gericht das

eine ſtande er der Juſtiz iſt umßt ohne Zweifel die Elite des deutſchen Richterſtandes
und der deutſchen Bevölkerung Nun wenn das die Elite

iſt kann man beurteilen wie die andern ſein müſſen eine
giftige Kloake ohne Würde und ohne Ehre

Es genügt dieſe Gemeinheit niedriger zu hängen

Gerhard Hauptmann für die ruſſiſche
Nothilfe

Gerhard Hauptmann richtete ſoeben aus Agnetendorf
wie die Dena erfährt an den amerikaniſchen Journaliſten
re E Maſon folgende Kundgebung für die ruſſiſche

ungerhilfe
Jm Geben ſind die Armen den re oft vorange

angen Warum ſollten wir nicht dies Recht der Armut
ür uns in Anſpruch nehmen Selbſt ein kleines Stück

Brot iſt teilbar Jch kann heute noch nicht ſagen wie wir
unſer Scherflein zur ruſſiſchen Nothilfe beitragen werden
Vermutlich werden wir wackere Männer Aerzte hinaus
ſenden und ſie mit Medikamenten ausſtatten Sie werden
einen ſchweren aber endlich einmal einen guten Kampf zu
kämpfen haben Dem Hunger ſelbſt werden wir freilich
nicht erfolgreich begegnen können Das iſt die heilige Auf
gabe derer welche die Kornkammern der Welt verwalten

gez Gerhard Hauptmann

Außerorodöentliche Beihllfe an langſriſtige Erwerbsloſe

Der Reichstag hat im Einvernehmen mit der Reichs
regierung am 2 Juni d J folgende Entſchließung an
genommen Für die langfriſtig Erwerbsloſen die mehr als
26 Wochen erwerbslos ſind iſt den Gemeinden eine beſondere
geldliche Veihilfe zu gewähren die es ihnen ermöglicht die
nötigen Anſchaffungen an Kleidung und Schuhwerk für die
Erwerbsloſen und ihre Angehörigen vorzunehmen Der
Reichsarbeitsminiſter hat in einem Erlaß vom 10 Juni d J
Richtlinien en zu deren Ausführung der preußiſVo wohlfahr miniſter wie die Dena erfährt im Ein
verſtändnis mit dem preußiſchen Fi e

t hat 1 S iſt der 15 Juli 1921 2 Die
ilfe kann an dieje Erwerbsloſen gezahlt werden

am Stichtage länger als 26 Wochen hindurch un
unterbrochen Erwerbsloſenunterſtützung bezogen haben Als
Erwerbsloſenunterſtützu gilt nicht diejenige Beihilfe welcheden h gemet 9 Abſ 2 der Verordnung über
Erwerbsloſenfürſorge gezahlt wird Als Unterbrechung der
Friſt von 26 nd Zeiträume von geringer Dauer
innerhalb deren Voll oder Kurzarbeit geleiſtet wurde nicht
anzuſehen Solche Zeiträume dürfen im Einzelfalle eine

e von 24 Arbeitstagen nicht überſchreiten 3 Die
emeinden errechnen nach vorſtehenden Grundſätzen

die in ihnen zur Verteilung gelangende Summe und teilen
dieſe ſowie die Zahl der bezugsberechtigten Erwerbsloſen
den zuſtändigen Regierungspräſidenten für Berlin mit
Ausnahme von Spandau dem Oberpräſidenten unverzüg
85 mit 4 Die Regierungspräſidenten für Verlin der
Oberpräſident geben Anweiſung über die Staffelung
nach dem an lienſtande den perſönlichen und örtlichen
Verſchiedenheiten Hiernach kann innerhalb der auf die
Gemeinde entfallenden Geſamtſumme im Einzelfalle der
Wert der Beihilfe auch 606 Mark überſchreiten
der hinter dieſer Summe zurückbleibt Wodie Gewährung von Sachleiſtungen wozu auch Heizmaterial
zu rechnen iſt untunlich erſcheint kann die Beihilfe in Geld
r werden ſo z B wenn der Erwerbsloſe glaubhaft

daß er damit Schulden bezahlen oder verpfändete
wotwendige Gegenſtände einlöſen wi

Die Waſſerkräfte der Saale
DA Berlin 28 Juli Eigene Drahtmeldung Die

Verhandlungen wegen der Saaletalſperren an denen das
Reich Preußen und Bayern beteiligt ſind werden wie die
Dena von zuſtändiger Stelle erfährt in kurzem wieder

aufgenommen werden Sie ſind eine Fortſetzun der ein
ehenden Be ngen die am 7 Mai d J in Lobenſtein
attgefunden haben

Deutſches Reich
Der nziallandtag der Provinz Oſtpreußen nahme e Sang bei Begutach ung Jrß Entwurfs

Ge über die Erweiterung der Selbſtändigkeits
der Provi folgenden Antrag an Der Provinzial
ag lehnt jede Lockerung der ſtaatsrecht

nie Oſtpreußens zu Reichund Volk entſchieden ab Er erkennt die Stärkung
der Reichseinheit berechtigt und erwünſcht an kann dies
aber in einer Zerſchlagung Preußens nicht erblicken Der
vorliegende iſt ein itt zur ZerſchlagunScene ar en nen le e

le der kg ſt abzulehnen ſolangenicht 2 geſe Selbſtverwaltung in Provinzen Krei

ſen u Smeinden neu Segelt iſt ſowie b die Steuer
des Reiches der Länder Provinzen Kreiſe und Ge

in einer die Lei keit der Gemeinden undſihelſteiteſenis Weiſe gegeneinandér

abgegrenzt ſind
Ein Landesverratsprozeß vor dem Reichegericht Der ver

dritte S verurteilte den bisherigen

miniſter folgendes

l

luſtJahr ſechs Monaten Zuchthaus und fünf Jahren EhrverT Verhandlung fand unter völligem Ausſchluß der Oeffent

lichkeit ſtatt Auch in der Urteilsbegründung wurde nichts
über den Sachverhalt mitgeteilt

Die in GroßBerlin beſchäftigten Zimmerleute welche bisher
einen Tariflohn von 7,05 Mark pro Stunde erhielten hatten einen
Antrag auf Lohnerhöhung um 95 Pf geſtellt Das Besirkslohn
amt hat in einem Schiedsſpruch dieſen Antrag abgelehnt da die
Vorausſehungen des S d Ziffer 4 des Reichstarifvertrages für
eine Veränderung der Löhne nicht gegeben waren Das Begirks
lohnamt hat jedoch den Parteien empfohlen ſich auf eine Zulage
von 60 Pf pro Stunde mit Wirkung vom 22 Juli 1921 ab zu
einigen Dieſer Vorſchlag iſt von den Zimmerleuten abgelehnt
worden dieſelben ſind noch vor Ablauf der vom Bezirkslohnamt
geſetzten Erklärungsfriſt in den Streik getreten

AuslandsRunöſchau
Die iriſche Frage Jn ſeiner vorgeſtrigen Oberhausrede

über Jrland ſagte der Lordkanzler noch den Vertretern
Jrlands ſei ein Dokument mitgeteilt worden welches die
Billigung des Kabinetts erhalten habe und Jrland in großen
ſer die Vorſchläge mitteilte die die Regierung bereit
ein würde mit ihrer Verantwortung zu decken und dem
Parlament unterbreiten Wenn Südirland zuſtimme
werde die dieſe Bedingungen als ihre eigenen
Vorſchläge im Parlament unterbreiten Sollte dann die
Regierung keine Unterſtützung finden dann werde ſie zu
erwägen haben ob die notwendige Unterſtützung eventuell
auf anderem Wege erreicht werden kann Daily Chronicle
bemerkt zu dieſem Hinweis auf die Möglichkeit von Neu
wahlen es ſei kaum anzunehmen daß dann die Regierung
und die iriſchen Parteien ſich einigen würden

Pariſer Abenteuer eines Kamernner Prinzen Der Sohn
des früheren Königs von Duala in Kamerun Mangabell
kam wie die Pariſer Blätter berichten nach dem Kriege nach
Paris um dem neuen Protektor ſeine Huldigung darzu
bringen Er führte längere Zeit ein flottes Leben bis ihm
die zur Verfügung ſtehenden Gelder ausgingen Als ſeine
zahlreichen Gläubiger ihn drängten ſtellte er ihnen einen
Scheck auf die Mittelafrikaniſche Bank aus doch konnten die
Banken leicht feſtſtellen daß der Scheck nicht gedeckt war
Während der Hauptgläubiger Klage anſtrengte fuhr der
Prinz nach Kamerun zurück Die Strafkammer verurteilte
ihn geſtern zu drei Monaten Gefängnis 1500 Franken
Geldſtrafe und 5000 Franken Schadenerſatz

Halle und Umgebung
Halle den 29 Juli 1921

Sondergericht
Der Arbeiter Franz Kirchner aus Stedten iſt von

einem Mitglied des Aktionsausſchuſſes aus der Wohnung
geholt und zum Poſtenſtehen gezwungen worden Er hat

Stunde geſtanden und ſich dann entfernt Das Gericht
ſprach ihn frei

Der Arbeiter Otto Weidling aus Löſau hatte ſich
ohne Grund während der Aufruhrtage wieder in Leuna ein
gefunden Er gehörte der 3 Kompagnie an Er erhielt
6 Monate Gefängnis

Der Arbeiter Ernſt Winkler aus Altranſtädt iſt vom
Mittwoch bis Freitag täglich nach Leunga zurückgekehrt und
am Freitag zurückgehalten und der 5 Kompagnie zugeteilt
worden Er hat mehrere vergebliche Fluchtverſuche unter
nommen Von Leuna aus hat er mit anderen im Auto eine
Streife nach dem Waſſerwerk Daspig gemacht wie er aus
ſagt auch gezwungenermaßen Waffen hat er nicht gehabt
Das Gericht ſprach den Angeklagten frei

Der Bäcker und Hilfsarbeiter Walther Thurm aus
Löſau war auch am Mittwoch und Donnerstag in Leunag
dann wieder am Sonnabend um ſeinen jüngeren Bruder
der hier bereits feſtgehalten wurde zu ſuchen und ſein
Arbeitszeug zu holen Man ließ ihn nicht wieder heraus
ſondern ſteckte ihn in die 3 Kompagnie die keine ffen
hatte Er hat ſich an keiner Aufruhrhandlung beteiligt
Er iſt dann gefangen genommen worden Jm Hinblick
darauf daß er zu einer Zeit da die Aufruhraktion in Leuna
bereits im Gange war noch weiter dorthin gegangen iſt
wurde er zu 7 Monaten Gefängnis verurteiltDer Klempner Karl Franke aus Bad Köſen der
beim Abholen ſeines Lohnes zurückgehalten worden war und
einmal am Zaun der Fabrikanlage Poſten ſtehen mußte
erhielt 6 Monate Gefängnis Das Gericht ſtellte
ihm Strafausſetzung in Ausſicht

Der Schiffer Willy Fritzſche von hier hat ſich in
erheblichem Maße an dem Putſch beteiligt Am Karfreitag
zog er mit einer Gruppe Bewaffneter ins Mangsfeldſche
Als Vorpoſten lag er am erſten Oſtertag bewaffnet mit
einem Karabiner am Eiſenbahndamm bei Eisdorf Von
dort wurde er mit anderen per Auto nach Lauchſtedt geholt
wo er in einem Gefecht mit der Sipo verwundet wurde
Er flüchtete trotz ſeiner Verwundung nach Berlin wo er im
Juni verhaftet wurde Das Gericht erkannte gegen ihn auf
2 Jahre Gefängnis

Den Arbeitern Joſef Jerſ d und Paul Maaß
aus Unterröblingen wurde zur Laſt gelegt ſich an den Un
ruhen in Eisleben beteiligt r haben Erſterer erklärte
mit einigen Freunden am 23 März nach Eisleben gefahren
zu ſein Den Heimweg mußte er zu Fuß zurücklegen Er
machte einen Abſtecher W tedten wo Feuer ausgebrochen
war Dann ſtieß er auf einen zerſchoſſenen Munitions
wagen von dem er ein Gewehr Decken und einen mit
Bürſten angefüllten Eimer nahm So ausgeſtattet wurde
er mit Maaß der fünf Patronen bei ſich hatte nachts um
1 Uhr von Sipoleuten verhaftet Er kam mit 3 und ſein
Begleiter mit I Monat Gefängnis davon

Der Arbeiter Karl Schköl 5 er wurde von der An
klage nach dem 25 März noch Militärwaffen im Beſitz ge
habt zu haben freigeſprochen

Freigeſprochen wurde auch der Kellner Friedrich
Bahrmann der ſich auf dem Sandanger einer Samag
riterkolonne angeſchloſſen und mit ihr re nach Teutſchenthal und dann nach Holleben und Lau e begeben

atte wo ſeine Verhaftung e Der Staatsanwalt
eantragte die Freiſprechung deshalb weil nach Bekundun

des Angeklagten die auch zeig bereits beſtätiſei der Polizeidirektor den Sun am Hettſtedter Bunte habe
paſſieren an nachdem er auf Waffen unterſucht worden

war Der Staatsanwalt erklärte daß wenn die Polizei
direktion die doch an erſter Stelle für Ruhe und Ordnüng
u en hat und verantwortlich iſt ſolchen Elementen

reie hn gewährt die Leute ſelbſt glauben müßten i 5echte zu ſein und nicht das Sewuß ſeit der le t

Moorbranö be Liebenwerdöa
eibt uns Die unabhängige ſozialiſtiſche Volksztgund en n diſche Tribüne können es ſich nicht verſagen

auch die ſelbſtloſe Hilfstätigkeit der Techniſchen Nothilfe beim
Moorbrande zu Verdächtigungen und zu unſachlichen Anwürfen
gegen dieſe Organiſation auszunutzen Ohne darauf näher ein
zugehen ſoll lediglich zur Steuer der Wahrheit folgendes feſt
geſtellt werden

Anfang voriger Woche brach zwiſchen Zobenteiviſh und Gor
den im Kteiſe Liebenwerda ein Moorbrand aus der bei un
günſtigem Winde die umliegenden Kiefernwaldbeſtände bedrohte
Das Landratsamt rief zunächſt die Einwohnerſchaft der nächſt
gelegenen Ortſchaften zur Hilfeleiſtung auf die aber mit ganz
geringen Ausnahmen verſagte Desbalb erſuchte das Landrats
amt am 19 Juli vormittags fernmündlich die Ortsgruvpe Witten
berg der Techniſchen Nothilfe um Hilfeleiſtung die ſofort die
nächſten Landesbezirke benachrichtigte Am gleichen und folgen
den Tage wurden zahlreiche Nothelfertrupps beſtehend aus An
gehörigen aller bürgerlichen Berufe von allen Seiten her mit
der Bahn und durch Fußmarſch an die Brandſtelle befördert
Seit dem 20 Juli arbeiten etwa 60 bis 70 Nathelfer
Tag und Nacht mit wechſelndem Erfolg inbarter
körperlicher Arbeit bei glühendem Sonnen
brande und in beißenden Rauchſchwaden an derBekämpfung und Lokaliſierung des Brandes
unter Anleitung der Forſtverwaltung

Es iſt alſo unrichtig wenn die erſtere der vorgenannten Zei
tungen behauptet daß nicht die Techniſche Nothilfe ſondern die
Einwohner der anliegenden Ortſchaften die Löſcharbeiten ver
richten und die bürgerliche Preſſe nur die Gelegenheit zu einer
Verherrlichung der Techniſchen Nothilfe benutzte die zweitgenannte
dagegen die Hilfsarbeit der Techniſchen Nothilfe mit der Ver
dächtigung beſtreitet daß dieſe nur zum Zwecke der Bekämpfung
bevorſtehender Landarbeiterſtreiks im Kreiſe Liebenwerda bereit
geſtellt ſei

Die hieſige kommuniſtiſche Tribüne iſt vom Oberpräſidenten
Hörſing auf zehn Tage verboten worden Die Verordnung hat
folgenden Wortlaut Auf Grund der Verordnung des Herrn
Reichspräſidenten vom 24 März 1621 und des Artikels 118 der
Reichsverfaſſung wird die Zeitung Die Tribüne in Halle auf
die Dauer von zehn Tagen vom 28 Juli 1921 an verboten weil
durch zahlreiche Artikel in letzter Zeit die Arbeiterſchaft zum
einheitlichen und geſchloſſenen Kampf aufgefordert und Behörden
angegriffen wurden wodurch aufs neue die Ruhe und Ordnung
in der Provinz gefährdet wurde Der Regierungskommiſſar gez
Hörſing Oberpräſident Den Leſern der Tribüne wird de
in Leipzig erſcheinende Rote Kurier zugeſtellt

Freibankverkauf Zum Freibankverkauf am 30 Juli werden
die Jnhaber folgender Nummern zugelaſſen um 7 Uhr 1201 bis
1350 um 8 Uhr 150 um 9 Uhr 151 300 um 10 Uhr 301
bis 450 um 11 Uhr 451 600

FamilienNachrichten

Vermählte Prokuriſt Otto Roſt Gertrud Kamp Amsdorf
Geſtorben n Otto Schröter 62 Halle Bohrer

Franz Hirſch 54 Halle Glaſermeiſter Moritz Böttger Halle
Fleiſchermeiſter Joſef Paul 52 Holzhauſen b Leip
zig Privatmann Franz Fiedler 78 Halle Frau Amalie
Unger geb Leitloff 72 Halle

Provinzial Nachrichten
7 Millionen Mark Schaden durch den Fltengrabower

Waloööbranödö

Äkltengrabow 28 Juli Die Staatsforſtverwaltung wird
für den Schaden in dem Revier der Oberförſterei Schweinitz das
durch das auf dem hieſigen Schießplatz entſtandene Großfeuer ver
urſacht worden iſt einen Schadenerſatz von 7 Millionen Mark
vom Reiche fordern Wie groß der dem Reiche ſelbſt entſtandene
Schaden ſein wird muß noch feſtgeſtellt werden Er dürfte aber
nicht weniger ſein

W Rubdolſtadt 27 Juli Nur deutſche Tänze Der
Burſchenverein Kleinliebringen führte einſtimmig den Beſchluß
herbei bei ſeinen Tanzvergnügungen grundſätzlich alle fremd
ländiſchen Tänze vor allem Twoſteep Foxtrott zu verhüten Es
werden nur deutſche Tängze geduldet

4 Zella Mehlis 27 Juli Aufdeckung des Bank
überfalles Der am 26 Juni 1919 auf der hieſigen Bank
Wachenfeld und Gumprich ausgeführte Ueberfall iſt nunmehr auf
gedeckt Damals drangen drei maskierte und bewaffnete Männer
in die Geſchäftsräume und forderten die Barbeſtände Ein Räu
her ſtand miere Einem Bankbeamten gelang es durch das
Fenſter zu entweichen und Hilfe herbeizurufen Hierdurch wurden
die Räuber verſcheucht Die Räuber ſtammen aus Erfurt und
ſitzen bereits hinter Schloß und Riegel Es ſind alle vier Täter
chwere Jungen von denen zwei bereits mehrjährige Zuchthaus
trafen verbüßten

Oberweißbach 27 Juli Die neue Bergbahn Ueberdie Koſten der ihrer Vollendung entgegengehenden Oberweiß
bacher Pergbahn der ſteilſten Eiſenbahnſtrecke der Welt
werden folgende Anzaben veröffentlicht Der Koſtenanſchlag be
läuft ſich zurzeit auf 7775000 Mark Bekanntlich war die Bahn
im Frühjahr 1919 zu 1800 000 Mark veranſchlagt Die B
koſtet jetzt das 15 16fache des Friedenswertes der etwa 500000
Mark beträgt Zum Vergleich ſei erwähnt daß die Bahn nach
Neuhaus im Frieden rund 6000000 Mark koſtete nach heutigen
Preiſen alſo 100 Millionen Nicht viel weniger nämlich 80
Millionen oder das Zehnfache der Bergbahn hätte eine gewöhn
liche Bahn von Sitzendorf herauf gekoſtet Sehr günſtig für die
Gemeinden iſt die ſtarke Beteiligung des Landes und d Reiches
die durch unabläſſige Bemühungen des Bauleiters Regierungs
baumeiſter Dr Bäſeler erreicht wurde Von dem R Bau
kapital bringen auf die Gemeinden 2850000 Mark Rudolſtadt
2150000 Mark Notſtandszuſchüſſe vom Reich und Rudolſtadt
1825000 Mark Darlehen des Reiches 600000 Mark Darlehen der
Bezirksſparkaſſe Königſee 350000 Mark zuſammen 7775000 Mk
Von dieſen Summen hat die Bahn ſelbſt nur den letzten Betrag
von 350000 Mark alſo noch nicht ein Zwanzigſtel der Baukoſten
zu verzinſen Ausgegeben ſind bisher 6000000 Mark Davon iſt
der äußere Bau hergeſtellt worden außerdem ſind auf die Mäſchinen große Summen ausgezahlt Die veh iſt nur 4 Kilome

ter lang erklimmt aber auf dieſer kurzen Strecke einen Höhen
unterſchied von 335 Meter die durchſchnittliche Steigu träg
alſo 1 Meter auf 10 Meter wagrechten Weg die ſtärkſte jedo

4 Freilich kann ſie mit gewöhnlichen Lokomotiven nicht be
ſfren werden vielmehr werden die Wagen an einem Draht

ei t emporgzezogen

W Greiz 27 Juli Jnter nationale ev luihe
riſche S In der pahten Woche findet hier eine
internationale evangeliſch lutheriſche Konferenz ſtatt zu der gegen
500 Geiſtliche des Jn und Auslandes erwartet werden

Weimar 26 Juli Erhöhte Mahllöhne Die Ver
einigung der gar Mühlenbeſitzer beſchloß die Mahllshne

rhöhung i h u ten zu ſteigern Das A
hl ſoll künftig 10 k das Schr
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Bei der Viologiſchen Reichsanſtalt für Land und Forſt

wirtſchaft in Berlin Dahlem iſt der Privatdozent am 1 Che
miſchen Jnſtitut der Univerſität Berlin Prof Dr Hou
ben zum Regierungsrat und Mitglied ernannt

Der norwegiſche Bildhauer Stefan Sinding der im
nächſten Monat ſein 75 Lebensjahr vollendet wird im
Herbſt im Gyldendalſchen Verlag unter dem Titel Das
Leben eines Bildhauers ſeine Erinnerungen er
ſcheinen laſſen Das Buch wird reich illuſtriert mit Wieder
gaben von Kunſtwerken und Skizzen Sindings und mit
Zeichnungen die er ſeinem Manuſkript als Randbemerkungen beigefügt hat

Die Zentralſtelle für Deutſche Perſonen und Familien
geſchichte E der bekannte ſeit 1904 in rig beſtehende
bedeutendſte genealogiſche Fachverein i kürzlich in dieDeutſche See daſelbſt übergeſiedelt Die damit be
gründete enge Arbeitsgemeinſchaft wird einerſeits den Zielen
der Zentralſtelle die familiengeſchichtlichen Arbeiten der
Mitglieder zu fördern und im Dienſte der Wiſſenſchaft als
Sammel und Vermittlungsſtätte aller familiengeſchicht
lichen r auf deutſchem Boden tätig zu ſein
an e der Deutſchen Bücherei bei Erfaſſung der um
fangreichen häufig nur als Privatdrucke hergeſtellten fami
liengeſchichtlichen Literatur zugute kommen

Oberſchleſiſche Jnduſtrielle Ehrenmitglieder der Berliner
Techniſchen Hochſchnle Rektor und Senat der Techniſchen Hoch
ſchube zu Berlin haben ſoeben beſchloſſen an eine Reihe der
Männer die um die Hebung der Jnduſtrie und um die Aufrecht
erhaltung des Deutſchtums in Oberſchleſien beſonders verdient ſind
die Ehrenmitgliedſchaft zu verleihen und wollen dadurch ihre
warme Anteilnahme an der Erhaltung dieſes ſchwergeprüften und
hart bedrohten deutſchen Gaues zum Ausdruck bringen Auf
Antrag der Abteilungen für Chemie und Hüttenkunde und für
Bergbau wurde die Auszeichnung einſtimmig folgenden um die
vaterländiſche Kohleninduſtrie Oberſchleſtens verdienten Herren
zuerkannt Dr Jng ehr Seeger Generaldirektor der Gieſches
Erben G Dr,Jng ehr Niedt Eeneraldirektor der Oberſchleſiſchen EiſenbahndedarfsA Fürſt Guidotto von
Donnersmarck in Neudeck bei Tarnowitz Generaldirektor
Euling von den Borſigwerkew bei Beuthen Generaldireltor
Bie von den Oberſchleſiſchen Kokswerken und chemiſchen Fabriken

in Hindenburg Geh Rat Eduard Arnhold Chef der
Firma C Wollheim in Berlin Bergrat Stähler General
direktor der Donnersmarck Hütte in Hindenburg und General
direktor Wachs mann von den Rybniker Steinkohlen G in
Rybnik

Sport der Saale Heitung
Rennen zu Berlin Grunewald

Donnerstag den 28 Juli
1 Preis von Trakehnen 24 000 Mk 1800 Meter 1 Abend

ſturm Bleuler 2 Primadona 3 Oceana Tot Sieg 104
Platz 27 21 15 19 Ferner liefen Thunichtgut Melachit Frie
densritter Seni Violetta Livia

2 Preis von Georgenburg 19 000 Mk 1400 Meter 1 Erb
ſchleicher Senkpeil 2 Quälgeiſt 3 Alexis Tot Sieg 64
Platz 16 11 10 Ferner lief Poſſenreitzer

3 Beberbeck Rennen 30 000 Mk 1200 Meter 1 Flücht
ling Behr 2 Chimäre 3 Combattant Tot Sieg 45 Platz
20 23 24 10 Ferner liefen Alabaſter Favorita Hellſeher
Pfälzer Anarchiſt II Prälat Hellebarde Tambur Magelone
Counteß Palatine

24 000 Mk 1600 Meter 1 Wolken4 RömerhofAusglei
ſchieber Olejnik 2 Drachme 3 Menſing Tot Sieg 127 Platz
30 15 19 10 Ferner liefen Lauſcherin Komponiſt Schwere
nöther Fontafee Flugſchrift

5 Lehndorff Rennen 60000 Mk 2000 Meter
1 Hr Lewins Ordensjäger Olejnik 2 Nubier Zimmer
mann 3 Perlſchnur Tot Sieg 15 Platz 11 13 10 Ferner
liefen Lorbeer Heiligenroda Himmelblau

6 Graditz Rennen 30 000 Mk 1600 Meter 1 Damenweg
Zimmermann 2 Trumpf 3 Dunſt Tot Sieg 14 Platz 10

10 10 Ferner lief Hüteger
7 Celler Ausgleich 24 000 Mk 2200 Meter 1 Parabel

Zachmeier 2 Südtiroler 3 Eleonor B Tot Sieg 82 Platz
29 25 64 10 Ferner liefen Finnmark Feldgrau Orkan Don
Biniou Colberg Prophetin Givet Malente Maikotten

Allgemeines Tennisturnier Bad Nauheim Jn Bad Nau
heim findet am 20 Auguſt und folgenden Tagen ein großes All
gemeines Tennisturnier ſtatt Wertvolle Preiſe werden auch
dieſes Jahr wieder zur Verfügung ſtehen Die Plätze ſind in vor
r Verfaſſung Der gute Verlauf der früheren Turniere

rechtigt zu den beſten Erwartungen

Vermiſchtes
Vier Kinder unter einem Mauerpfeilerbegraben Jn

BerlinSteglitz ſpielten mehrere Kinder an einem eiſernen
Tor das an einem Mauerpfeiler vor einem Hauſes befeſtigt
war Sie erkletterten die eiſerne Tür und bewegten ſie hin
und her Jnfolge der erheblichen Belaſtung ſtürzte plötzlich
der ſchon ſehr ſchadhafte Pfeiler zuſammen und die Mauer
blöcke begruben vier Kinder unter ſich die zum Teil er
hebliche Verletzungen erlitten

6 Milliarden Sprengkapfeln explodzert Auf der Jnſel
Wuſterau im Plauer See erfolgte eine große Exploſion Die
Jnſel gehört zu der Eiſenbahnwerkſtätte Brandenburg Weſt
Auf der Jnſel werden täglich von der Treuhandgeſellſchaft
800 000 Sprengkapſeln und Zündhütchen abgeliefert und ver
nichtet Jn dem Lagerhaus haben noch ſechs Milliarden
Sprengkapſeln gelagert Durch drei aufeinanderfolgende Explo
ſionen wurde dieſe Stätte vernichtet Ein Vor arbeiter
aus Brandenburg wurde getötet drei andere Arbeiter ver
letzt Durch die Exploſion wurde ein Heidebrand ver
urſacht der eine Ausdehnung von 100 bis 200 Meter
nahm Die Urſache der Exploſion iſt noch nicht feſtgeſtellt

Bei der Exploſion der Pulverfabrik Lignoſe in Kriewald
in Oberſchleſien wurden bisher 18 Tote geborgen Eine
Anzahl von Arbeitern liegt noch unter den Trümmern Die
Zahl der bereits geborgenen Verwundeten iſt ſehr groß
Der Sachſchaden wird mehrere Millionen Mark betragen

Ein 300jähriges S ein Mit einer großzügigen
Feier wird die ſchleswig holſteiniſche Stadt Friedrichs
ſtadt wie in Niederſachſen mitgeteilt wird das 300
jährige Jubiläum ihrer Gründung begeben Die Stadt die
1621 von vertriebenen Holländern erbaut wurde wird dieſen
Gründungsvorgang in einem hiſtoriſchen Feſtzug darſtellen
Ein Zug vertriebener Holländer ſoll in einem Schiff am Markt
landen und von Herzog Friedrich III empfangen werden Die
holländiſchen Trachten jener Zeit will man aus Holland be

3 4

ziehen und hofft daß auch das heutige Holland bei dem Feſt

Julius Baron der frühere Direktor des Berliner Winter
artens geſtorben Nach längerem ſchweren Leiden iſtdine Baron einer der ehemals populärſten Männer der

rtiſtenwelt geſtorben Baron der mit Franz Dorn ge
meinſam viele Jahre den Wintergarten geleitet hat galt
als einer der beſten Kenner des Varietés und tatſächlich
hatte er einen ausgezeichneten Spürſinn für die Nummer
die einen Erfolg verbürgte So brachte er die 5 Siſters
Barriſon zum erſten Male nach Berlin und eröffnete damit
den Reigen der engliſchen Brettl Soubretten die ſich
damals in Maſſen bei uns einſtellten Das kleine brünette
Männchen war trotz ſeines kräftigen Embonpoints rieſig be
weglich nichts entging ihm in dem Betrieb und wenn er
auch als geborener Ungar mit der deutſchen Sprache auf
Kriegsfuß ſtand ſo verſtand er es doch ſeine Wünſche recht
deutlich mitzuteilen Eine Unmenge Anekdoten geben
Kunde von ſeiner Schlagfertigkeit So die folgende Ein
Herr namens Ehrlich fragte ihn neckenderweiſe Sind Sie
eigentlich Baron oder heißen Sie Baron worauf der
Gefragte Jch bin ſo Baron wie Sie ſind Ehrlich
Baron hat ein Alter von über 80 Jahre erreicht ſeit länger
als zehn Jahren hatte er ſich von der Leitung des Unter
nehmens zurückgezogen

Handel Gewerbe und verkehr
Vom rheiniſchweſtfäriſchen Wertpapirrmarkle
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund

Der Kalimarkt gewann in der abgelaufenen Berichts
woche nach langer Zeit wieder einmal ein Ausſehen welches ver
geſſen ließ daß es ſich um die Werte einer Jnduſtrie handelt die
im letzten Jahre wie keine andere um ihre Exiſtenz ringen mußte
Zwar hätten Vergleiche mit anderen Wertpapiermärkten wo ſich
aus Erwägungen der allgemeinen Geldentwertung in den letzten
Monaten eine kranlhafte Aufblühung des Kurskörpers vollzogen
hat an ſich ſchon eine durchſchlagende Kraft zu verleihen wenn
nicht ſachliche Gründe hinzugetreten wären Jn der Tat boten
Nachrichten über eine kräftige Belebung des Juli Abſatzes als auch
nach dem europäiſchen Auslande dem Markte eine ſtarke Anre
gung Es begann die Auffaſſung in weiteren Kreiſen Platz zu
greifen daß die kritiſchſte Zeit für die ſchwer geprüfte Kali
induſtrie nunmehr überwunde ſei und dieſe hoffnungsvollere Be
urteilung der künftigen Entwicklung verhalf der Bewegung zu
einer überraſchenden Wucht und Nachhaltigkeit die erſt bei Be
richtsabgang einer allmählichen Beruhigung weichen mußte Die
Veränderungen die am Kalimarkte eingetreten ſind hielten ſich
für ſchwere Werte in verhältnismäßig beſcheidenen Grenzen Neu
ſtaßfurt gingen ſogar infolge von Gewinnſicherungen mit einer
r bſchwächung aus dem Wochenverkehr hervor während
Glückauf Sonderhauſen Burbach und Kaiſeroda leichte Beſſerun
en aufwieſen Aeußerſt lebhaft le et ſich dagegen der Ver
ehr in mittleren und kleinen Werten wo es bei ſehr großen

zu beträchtlichen Preisſteigerungen kam Beſonderer
Beliebtheit erfreuten ſich ſortgeſezt die Werte der Gumpel
Gruppe von denen Königshall Aſſe Siegfried Gieſen Röſſing
Barnten Fürſtenball Friedrichroda und Reinhardsbrunn in gro
en Beträgen zu ſteigenden Preiſen gekauft wurden Von den

erten der Wilhelm Sauer Gruppe waren lediglich Bergmanns
ſegen ſtärker beachtet Der Verkehr erſtreckte ſich im übrigen auf
ſämtliche Werte des Kurszettels von denen Volkenrode Einig
keit Salzmünde Walbeck Felſenfeſt Hüpſtedt Siegfried I He
ringen Herfa Johannasball Thüringen Hedwigsburg u a zu
durchweg kräftig anziehenden Preiſen gekauft wurden Für die
Unſtrutwerke zeigte ſich reger Kaufbegehr bei fehlendem Angebot
Elſäſſiſche Werte erzielten im Wochenverlauf eine ſprunghafte
Fee ferung auf Nachrichten wonach die Abfindung der elſäſſiſchen
Werke grundſätzlich geregelt ſei ohne daß eine Beſtätigung hier
für zu erlangen wäre Bei Berichtsabgang machte ſich eine all
emeine Abſchwächung bei willigerem Angebot bemerkbar Am
aliaktienmarkte entwickelte ſich eine geräuſchvolles Ge

ſchäft Die hierher gehörigen Werte erzielten bei ſehr knappem
ngebot Kursſteigerungen von etwa 30 40 Prozent Bei Han

noverſche Kali betrug dieſelbe ſogar etwa 80 Prozent
Der Kohlenkurxenbericht blieb faſt während der gan

zen Woche vernachläſſigt Erſt bei Berichtsſchluß wurde die
Stimmung ausgehend von einer Steigerung der Graf Schwerin
Kuxe welche mit einem Gewinn von etwa 7000 Mark aus dem
Verkehr hervorgingen etwas freundlicher Von mittleren Wer
ten fanden erhebliche Käufe in JohannDeimelsberg und Hein
rich ſtatt die gleichfalls ihren Preisſtand erhöhten Jn Lothrin
gen und Adler Bergbau Aktien fanden beträchtliche Umſätze zueicht ſchwankenden Preiſen ſtatt Von linksrheiniſchen Unterneh

mungen waren Moers zu nachgebenden Preiſen im Verkehr
Am Braunkohlenmarkte war die Umſatztätigkeit ſehr

geringfügig Kaufbegehr zeigte ſich für Lucherberg und Oskars
ſegen zu letzten Preiſen während ZukunftAktien zu niedrigeren
Kurſen angeboten waren Von ſonſtigen Werten wurden Elſa
ZementKuxe mehrfach umgeſetzt Begehrt blieben Minke Zement
Kuxe zu höheren Preiſen Auch Mansſelder Kuxe konnten ihren
Preisſtand um einige hundert Mark verbeſſern

Am Markte der Freiverkehrswerte war die
Geſchäftstätigkeit wiederum ſehr lebhaft Jn großen Poſten wur
den Wolf Buckau Flender Brückenbau und Halbach Maſchinen zu
ſtark ſteigenden Preiſen gehandelt Die ſonſtigen hierher gehöri
gen Werte wieſen nur geringe Veränderungen auf

Anhaitende Stille am Baumwollmarkt
Aus Bremen berichtet die Frkf Ztg Die zu Ende der

Vorwoche eingetretene Geſchäftsſtille am Bremer Baumwoll
markt hat in der jetzt abgelaufenen Berichtswoche angehalten
Es ſind ſowohl im Verkehr mit dem Jnland als auch mit
Ueberſee nur wenige Pöſtchen verkauft bezw gekauft wordendaß von einem eigentlichen Geſchäft nicht geſprochen werden

ann
Die Preiſe haben ſich dabei mit geringen Schwankungen

in New York behauptet während ſie in Liverpool für ameri
kaniſche Baumwolle und beſonders in Alexandrien für ägyp
tiche Baumwolle etwas niedriger geworden ſind Die Bremer
Notierung hat ſich mit der leichten Befeſtigung der Mark
wieder etwas niedriger geſtellt ſchloß aber am Samstag mit
23,20 Mark immerhin noch etwas höher als am Ende der Vor
woche r New York erreichte amerikaniſche Baumwolle für
Juli Lieferung mit 12,37 Cents die höchſte rtung während
der Berichtswoche lag aber damit nur 9 Punkte höher gegen
über der Schlußnotierung der Vorwoche Jn Liverpool ſtellte
ſich der Preis für amerikaniſche Baumwolle für Juli Lieferung
am 15 Juli auf 8,49 am 19 Juli auf 8,42 am 22 Juli auf
8,44 und am 25 Juli auf 8,27 Pence Aegyptiſche Baumwolle
auf Juli Lieferung koſtete in Alexandrien am 15 Juli 30,55
am 20 Juli 29,30 und am 21 Juli 28 Talläris

Dem Bremer Markt wurden in der zu Ende gehenden
Berichtswoche neu zugeführt 26 341 Ballen Baumwolle gagen
47 228 Ballen in der Vorwoche wiederausgeführt wurden
19 521 Ballen 30 S ſtellte ſich der hieſige Baum
wollvorrat Ende Berichtswoche auf 216 Tone

209 778 Am 22 Juli waren in amerikaniſcher Baumwo
Bremen ſchwimmend 150 000 Ballen gegen 100 000 Balſen

Ende der Vorwoche an Schiffsbord 53 000 Ballen 37 3
Dis ſichtbare Verſorgung Bremens in ameriſaniſcher Baum

wolle ſtellte ſich damit zu Ende der Berichtswoche auf 416 000

343 000 Ballen

Neue Angliederungen im Ruhrkohlenbergbau Die an der
Düſſeldorfer Börſe auftretende ſtarke Nachfrage nach Kuxen der
Gewerkſchaft Graf Schwerin und Johann Deimelsberg wird mit
bevorſtehenden Angliederungen im Ruhrkohlenbergbau in Ver
bindung gebracht Als Reflektant für die Zeche Graf Schwerin
gilt der Lothringer Konzern in deſſen Beſitz ſich ſchon
ein großer Teil der Kuxe von Graf Schwerin befindet Es ſollen
für die noch draußen befindlichen Kuxe im Austauſch Lothringen
Aktien gewährt werden Weiter wird von einem Erwerb der
Gewerkſchaft Johann Deimelsberg geſprochen und zwar wird die
Adler Bergbau Akt Geſ als Bewerber genannt Dieſer im Zu
ſammenhang mit der bekannten Transaktion bei der Adlergewerk
ſchaft gegründeten Geſellſchaft werden weitgehende Ausdehnungs
pläne nachgeſagt

KleinbahnAktien Geſellſchaft Burxdorf Mühlberg Die Ge
neralverſammlung die in Halle abgehalten wurde genehmigte
den Abſchluß der einen Ueberſchuß von 17 500 M gegen 217 M
im Vorjahr aufweiſt Eine Dividende ſoll in dieſem Jahre nicht
verteilt werden Der Gewinn wird vorgetragen

Beginnende Sanierung der oberſchleſiſchen Jnduſtrie Aus
Oberſchleſien wird ein Anziehen aller Preiſe auf dem Eiſenmarkt
gemeldet Nachdem der Tiefſtand überwunden iſt verſuchen
zwar einzelne Abnehmer noch Aufträge zu alten Notierungen an
zubringen ſie ſtoßen aber bei den Werken auf ſtrikte Ablehnung
Mit der Aufnahme des Güterverkehrs von Oberſchleſien nach den
übrigen deutſchen Gebieten fließen dem Revier erfreulicherweiſe
wieder recht umfangreiche Aufträge zu Dieſer Vor
gang liefert erneut den Beweis daß das geſamte oberſchleſiſche
Jnduſtrierevier nur bei einem ungeteilten Verbleib bei Deutſch
land ſeine wirtſchaftliche Exiſtenz finden kann Polen hat wäh
rend des Aufſtandes nicht vermocht das Revier mit Aufträgen zu
verſehen Die Werke mußten ausſchließlich auf Lager arbeiten
und es war die Gefahr in den Vorräten zu erſticken bereits auf
das Höchſte geſtiegen als der Aufſtand abgebrochen wurde Die
Aufnahmefähigkeit Deutſchlands rettet jetzt in letzter Minute das
Revier vor dem völligen wirtſchaftlichen Zuſammenbruch

Verkauf alter Lokomotiven Ein außergewöhnlicher Verkauf
von Lokomotiven hat kürzlich ſtattgefunden Es wurde ein Poſten
von 330 Stück meiſt wohl im Kriege und nach dem Kriege herunter
gewirtſchafteter Lokomotiven auf einmal verkauft Die erzielten
Preiſe ſchwankten ſehr ſtark Es wurde etwa zwiſchen 40 000 und
180 000 Mark pro Stück bezahlt

Wagsgonfabrik Joſ Rathgeber Aktiengeſellſchaft in München
Moeſach Das abgelaufene Geſchäftsjahr brachte nach dem Be
richt des Vorſtandes ein gutes Ergebnis zu dem allerdings Aus
landsaufträge nicht unweſentlich beigetragen haben Das ganze
Jahr hindurch war die Geſellſchaft voll beſchäftigt die Werk
ſtätten Belegſchaft konnte nach und nach um 25 Proz erhöht wer
den Zur Stärkung der Betriebsmittel beſchloß eine außerordent
liche Generalverſammlung vom 20 September 1920 die Erhöhung
des Grundkapitals der Geſellſchaft um 4 500 000 Mark ſowie die
Ausgabe von 1 000 000 Mark auf 6 Proz beſchränkten mit ſechs
fachem Stimmrecht ausgeſtatteten Vorzugsaktien Die Erhöhunt
des Grundkapitals iſt inzwiſchen durchgeführt auf die Vorzugs
aktien wurden 25 Proz eingezahlt Das auf die neu ausgegebenen
Stammaktien erzielte Aufgeld im Betrage von 1687 818 Mark
wurde der geſetzlichen Rücklage zugeführt Der Fabrikations
Bruttogewinn betrug 17 823 316 6 626 675 Mark während Fabri
kationsunkoſten 4 619 231 1960 254 Mark Betriebsunkoſten
2874 815 1 108 621 Mk Handlungsunkoſten 4 184 368 1 535 854
Mark Zinſen 115 764 101 069 Mark Abſchreibungen 178 822
222 898 Mark und Rücklage für Werkserhaltung 1500 000 0

Mark erforderten ſo daß einſchließlich 98 764 50 Mark Vor
trag ein Reingewinn von 4449 078 1748 395 Mark ver
bleibt der wie folgt verteilt werden ſoll 21 14 Proz Divi
dende auf die Stammaktien 2 100 000 630 000 ark 6 Proz
Dividende p r auf die mit 25 Proz einbezahlten Vorzugsaktien
15 000 Mark Vergütung an den Aufſichtsrat 148 260 39 130
Mark Rücklage für Talon und Grunderwerbsſteuer 50 000 18 000
Mark Zuweiſung zu einem zu bildenden Dispoſitionsfonds
1500 000 500 000 Mark und Vortrag auf neue Rechnung 635 816
561 264 Mark Für die nächſten Monate liegt Arbeit für volle

Beſchäftigung vor und weitere Aufträge ſtehen in ſicherer Aus
ſicht ſo daß unter dem üblichen Vorbehalt ein günſtiges Ergebnis
erwartet werden darf

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 28 Juli 1921

Chemnitzer Bankverein 220,25 Manstelder Kuxe 51 75,00
e Hypoth Bank 144,00 Oelsnitzer Ruxe 820,00Mitteld Privatbank oittler Leipzig 420,00Cröllwitzer Papierfabk P Prehlitzer Stamm Akt

Glauziger Zuckerfabk 820,00 Priorit Akt SGr Leipziger Strassen Riebeckbier 330,00
bahn 25 Vorzugs Akt 118,00Hallesche Zuckerraff 547,00Rositzer Zuckerrakff 500,00

Zementlabk 215,00 Rudelsburger Zementfabk 365,00
Hugo Schneider Paunsd 400,00 Sachsenwerk 865,00Körbisd Zuckerfabk 816,00Sondermann u Stler 300,00
Leipziger Kammgarn Stöhr Co 448,00spinnerei 650,00 Zimmermenn Halle 2509,50Leipziger Malzfabrik 400,00 Zimmermann Chemnitz 300,00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Rußlanös Kampf gegen die Hungersnot

DA Riga 28 Juli Eigene Drahtmeldung Wie
aus Moskau gemeldet wird hat das allruſſiſche Zentral
exekutivkomitee eine Verordnung erlaſſen derzufolge ſämt
23 von der Mißernte betroffenen Gouvernements von der
Leiſtung der Naturalſteuer in jeder Form befreit ſind Die
Kooperativverbände haben bereits damit egeien auf dem
Wege des Warenaustauſes Getreide für die hungernden
Gouvernements aufzubringen Die Matroſen der baltiſchen
Flotte beſchloſſen eine Sammelwoche für die Hungernden
u veranſtalten und Lebensmittel Arzneien und Kleidungſür die notleidende Bevölkerung zu ſammeln

Der tſchechiſche Fufmarſch an der ſchleſſſchen Orenze

DA Prag 28 Juli Eigene Drahtmeldun DrBrunar d Ferirete teſen im e vie
ordnetenhaus hat in einer Anfrage an den i r
nationale Verteidigung zen die unerträglichen Zuſtände
un die durch die einquartierung erruppenkontingente gf de 9 en a e zr

worden ſind Der rdnete
Grenze ſei militäriſch ſo Fart be als wenn der Aus
bruch feindſeliger Unternehmungen gegen
Deutſchland bevorſtantwortlich ſ l c Guſtav Jacob Margellag

e eaer i V für Sport Curt den Änzei
Zeitung G m b H
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Berliner Fondshörse vom 28 3 Hoésch 10 Laurahütte 9 Auche die übrigen Papiere ſest nur f waren Deutsch Vebersee Zertifikate am meisten veJuli Harpener die in den letzten Tagen lebhaft gesteigert waren verloren achtet und 87 pCt höher Auch Schantungbahn leicht gebessert ebenso
heute 7 pCt Sonstige Industriewerte standen heute ebenfalls im Baltimoroe
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mit erbeblichem Gewinn zu vennen sind Kaliwerte erfuhren sobiffahrtsaktien ebenfalls begehrt und gingen mit ge Spitze etanden Fraustädter Zueker mit einem Gewinn
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zentigen Steigerung an der Spitze Es folgen Rheinstahl 17 mußten sich größere Kursabsehläge gefallen lassen Norddeutsche Steingut 43 Thörl 38 Niedriger Lud iMannesmannröhren 16 Dt Luxemburg II Gelsenkirchen 10 Von ausländischen Wer t en vie schon eingangs erwähnt l 18 Sauerbrey goe t ar Sugodeigor Metan
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